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 zu Seite 6 und 7: Wir wollen Frieden

ja nein

Bertha von Suttner lebte in Wien.

Damals gab es in Europa mehrere Kriege.

Bertha von Suttner ist auf der 1-Euro-Münze abgebildet.

Sie setzte sich ein Leben lang für den Frieden ein.

Eines ihrer Bücher heißt: „Die Waffen nieder“.

Sie überzeugte ihre Freundin den Friedensnobelpreis zu schaffen.

Diesen Preis bekommen besondere Menschen,  
die sich für den Frieden einsetzen.

Bertha von Suttner erhielt selbst diesen Preis nicht.

Bertha: Schließt euch zusammen!

Nelson Mandela: Kampf für Gerechtigkeit

Nelson Mandela  
 O kämpfte gegen Ungerechtigkeiten in Südafrika.
 O kämpfte gegen Ungerechtigkeiten in Südamerika.

Weil er sich wehrte, kam Nelson Mandela   
 O für zwei Jahre ins Gefängnis.   
 O für 27 Jahre ins Gefängnis.

Als er endlich aus dem Gefängnis entlassen wurde, 
 O wurde er zum ersten schwarzen Präsidenten des Landes gewählt. 
 O wurde er zum ersten weißen Präsidenten des Landes gewählt.

Für seinen Einsatz für Frieden und Gerechtigkeit,  
erhielt Nelson Mandela im Jahr 1993 
 O den Friedensnobelpreis. 
 O den Weltmeistertitel.  

Foto: ©  Alessia Pierdomenico/Shutterstock.com
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Wer sagte was?

„Ein Kind, ein Lehrer, ein Stift und ein Buch können die Welt verändern.“

 

„ Warum tut ihr nichts, ihr jungen Leute? Wehrt euch doch, schließt euch zusammen!“

 

„Solange es Armut, Ungerechtigkeit und Ungleichheit in der Welt gibt, kann niemand  
von uns wirklich ruhen.“

 

Alles erledigt?

Alles erledigt?

Malala: Ein Kind kann die Welt verändern  
Was stimmt? Kreuze an! 
O Malala wurde in Pakistan geboren. 
O Ihre Heimat wurde von Taliban überfallen. 
O Mädchen durften nicht mehr in die Schule gehen. 
O Malala hielt das für eine gute Idee und fand das in Ordnung. 
O Sie begann mit elf Jahren für die Rechte  
 von Mädchen zu kämpfen. 
O Dafür wurde sie von den Taliban angeschossen  
 und schwer verletzt. 
O Malala gab nicht auf und setzte sich weiterhin für Frieden,  
 Freiheit und Bildung ein. 
O Dafür erhielt sie den Friedensnobelpreis.

Fotos: Ovidiu Hrubaru/Shutterstock.com (1), Pixel-Shot/Shutterstock.com (1)

Was stimmt?  
 O Ein Symbol ist ein Zeichen, das eine bestimmte Bedeutung hat. 
 O Mit Symbolen können Menschen ausdrücken, was ihnen wichtig ist. 
 O Das bekannteste Symbol für den Frieden ist der Adler. 
 O Der spanische Maler Pablo Picasso malte eine Taube  
  für das Treffen zum Thema „Frieden“.

 
Denk dir auch ein Symbol für den Frieden aus und zeichne es auf!

 zu Seite 8: Symbole für den Frieden
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Alles gewusst?

Wer wurde ausgeschickt, um alles zu erkunden?  

Wer sollte in das Nachbarland einfallen?  

Wie viele Stellen fanden die Späher, wo man in das Land einfallen konnte?  

Wer wohnte an dieser Stelle?  

Was bearbeiten sie fleißig?  

Was sagt man über diese Familie?  

Wie viele Kinder hat diese Familie?  

Was würde passieren, wenn Soldaten über die Felder in das Feindesland marschieren? 

 

 

Sind nun Soldaten in das Nachbarland einmarschiert? 

Foto: bietau/AdobeStock.com 

 zu Seite 10 und 11: Warum es keinen Krieg geben kann

 zu Seite 16 und 17: An der Donau

Alles gewusst?

ja nein

Wien ist nicht die Hauptstadt von Niederösterreich.

Die Donau ist der kleinste Fluss Österreichs.

In den Donau-Auen wächst ein wilder Wasserwald um den Fluss.

In einem Nationalpark wird die Natur besonders geschützt.

Dort dürfen Bäume höchstens 4 Meter hochwachsen.

Was gibt es im Nationalpark „Donau-Auen“?

o Goldweiden

o Silberweiden

o Sumpfschildkröten

o Vogelspinnen

o Eisvogel

o Seeadler

o Krokodile

o Grasfrosch
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Alles gewusst?

 zu Seite 18 und 19: Die Gründung des Stiftes Klosterneuburg

Mit wem war der Markgraf Leopold III. verheiratet? 
 O mit Agnes, der Tochter des Kaisers
 O  mit Agnes, der Tochter des Königs

Wo standen sie eines Abends und blickten in ihr Land?  
 O auf dem Balkon ihrer Burg  
 O  im Garten ihrer Burg

Was riss ein kräftiger Windstoß Agnes vom Kopf? 
 O ihre Krone 
 O ihren Schleier

Wer ließ nach dem Schleier wochenlang suchen? 
 O der Markgraf Leopold 
 O  der Koch vom Markgraf Leopold

Welches Versprechen gab Leopold ab? 
 O  „Wenn wir den Schleier wiederfinden, werden wir dort,  
  wo wir ihn gefunden haben, eine Burg bauen.“ 
 O „Wenn wir den Schleier wiederfinden, werden wir dort,  
  wo wir ihn gefunden haben, ein Kloster bauen.“

Wo hing der vermisste Schleier? 
 O auf einem Holunderstrauch 
 O  auf einem Himbeerstrauch

Warum hat das Kloster den Namen „Klosterneuburg“ bekommen? 
 O Weil es in der Nähe der Burg stand. 
 O Weil es in der Nähe der Donau stand.

Wer hat den Schleier eigentlich als erstes entdeckt? 
 O der Markgraf Leopold III 
 O die Hunde von Leopold III

Wovon handelt eine Sage meistens? 
 O von Agnes und Leopold III 
 O von berühmten Persönlichkeiten, Göttern,  
  Heldinnen oder magischen Wesen
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Kreuzworträtsel:

1. Wo sucht der Bergmolch im Wasser seine Nahrung? 
2. Was frisst er am liebsten? 
3. Wie verbringt der Bergmolch den Tag an Land? 
4. Wer ist der Feind der Bergmolche? 
5. Wie verbringen Bergmolche den Winter? 
6. Wo wirbt das Männchen um ein Weibchen? 
7. Was schlüpft aus den Eiern? 
8. Wie viele Millimeter messen die Bergmolche am Anfang?
9. Was fressen sie am Anfang? 
10. Was wächst ihnen nach ein paar Wochen? 

 zur Tierwelt: Zwischen Wasser und Land

Rätsel gelöst?

Fotos: creativenature.nl/AdobeStock.com (1), bieszczady_wildlife/Shutterstock.com (1)
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